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Över de stillen Straten
Text:      Theodor Storm
Melodie: traditionell
Satz:       Peter Schminder
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2) 
Dien Kind liggt in de Weegen, 
und ik bin ook bi di,
dien Sorgen und dien Lewen 
is allens um um bi. 

3) 
Noch eenmal lat uns spräken: 
Goden Abend, goode Nacht !
De Maand schient op de Däken, 
uns Herrgott hölt de Wacht.
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